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Kompetenzen im weiteren Sinne werden hier als Zertifi-
kate und Abschlüsse, Berufserfahrung und Physische 
Anforderungen verstanden. In der Kategorie Zertifikate 
und Abschlüsse werden neben Berufsabschlüssen sowie 
Fort- und Weiterbildungen verschiedene Lizenzen und 
Zertifikate wie Führerscheine zusammengefasst. Die 
Kategorie Berufserfahrung ist als Kompetenzbündel zu 
verstehen. In dieser expliziten Formulierung stecken kon-
krete Erwartungen an die Bewerberinnen und Bewerber. 
Neben dem berufsspezifischen Fachwissen, Arbeitsabläu-
fen sowie dem vertrauten Umgang mit typischen Arbeits-
mitteln sind es auch die Sozialkompetenzen wie Umgang 
mit Kolleginnen und Kollegen oder Eigenständigkeit, die 
in dieser Anforderung stecken. Daher steht diese Kate-
gorie (im weiteren Sinne) grafisch im Schema zwischen 
Fach- und Personalen Kompetenzen (→  Schaubild 
C3.2-1). In die Kategorie physische Anforderungen fallen 
körperliche Voraussetzungen wie „gutes Sehvermögen“ 
oder „Höhentauglichkeit“, die nicht erlernbar sind, aber 
als Voraussetzung für die Einstellung in bestimmte Be-
rufe gefordert werden.

Erste Analysen

Einen ersten Überblick über die Verteilung der Kompe-
tenzkategorien in den Stellenanzeigen bietet → Schau-
bild C3.2-2.

Diese Auswertung zeigt, dass die bereichsübergreifenden 
Kompetenzen, also Anforderungen die nicht fachspe-
zifisch sind, selten explizit in den Anzeigen erwähnt 
werden. EDV- und IT-Kenntnisse werden in 14% der 
Anzeigen genannt. Personale Kompetenzen hingegen 
finden sich in einer Vielzahl von Anzeigen wieder. 
Insbesondere „Persönliche Einstellungen und Werte“ 
werden in mehr als der Hälfte der Anzeigen angegeben. 
Gewünschte Kompetenzen aus dieser Kategorie sind 
Einsatzbereitschaft (34%), Zuverlässigkeit (26%) und 
Verantwortungsgefühl (11%). Fast in jeder zweiten An-
zeige werden Sozialkompetenzen, also Kompetenzen im 
Umgang mit Kolleginnen und Kollegen oder Kundschaft 
gewünscht. Relativ häufig werden Teamfähig (29%) und 
kommunikative Fähigkeiten (11%) angegeben. Kognitive 
Anforderungen werden in fast jeder dritten Stellenan-
zeige formuliert. Hierbei wird eine selbstständige (20%) 
oder systematische (5%) Arbeitsweise als Anforderung 
genannt. Besondere Fähigkeiten und Eignungen wer-
den nur in etwa jeder zehnten Anzeige formuliert. Am 
häufigsten wird dabei handwerkliches Geschick (5%), 
Organisationstalent (4%) oder Kreativität (2%) genannt. 
Physische Anforderungen werden im Vergleich zu den 
anderen Kategorien selten angegeben, wobei vor allem 
die körperliche Belastbarkeit in 5% der Anzeigen aus-
drücklich erwähnt wird. Fachkompetenzen oder Zertifi-
kate werden hier nicht dargestellt, da diese selten explizit 
benannt werden, sondern über die Berufsbezeichnung 
miteingeschlossen werden. → Schaubild C3.2-3  zeigt 

Schaubild C3.2-2: Kompetenzverteilung in den Stellenanzeigen (Mehrfachnennungen in %)

 

Bereichsübergreifende Kompetenzen (ohne EDV)

EDV- und IT-Kenntnisse

Besondere Fähigkeiten und Eignungen

Kognitive Fähigkeiten, Problemlösungskompetenz

Persönliche Einstellungen und Werte

Sozialkompetenz

Physische Anforderungen

Quelle: BIBB-Datenbank Stellenanzeigen 2017, ohne Auszubildende, n=442.894                                                                                                           BIBB-Datenreport 2020
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